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://: 1. Der vorgelegte Antwortentwurf wird zur Ausfertigung und Weiter-

leitung an den Grossen Rat genehmigt.  

 

 

Begründung 

In der Beantwortung der Schriftlichen Anfrage Eveline Rommerskirchen 
betreffend Hardwasser AG erläutert der Regierungsrat, dass der Rhein 
laufend auf die unterschiedlichsten Schadstoffe untersucht wird. Die 
Industriellen Werke Basel IWB sowie die Hardwasser AG sorgen spe-
ziell dafür, dass verschmutztes Rheinwasser nicht in die Anreiche-
rungsstellen für die Trinkwasserversorgung gelangt. Auch das Trink-
wasser wird laufend untersucht, und es besteht heute die Garantie, 
dass das Trinkwasser allen (hohen) gesetzlichen Anforderungen ent-
spricht. Die Behandlung des Rohwassers mit einem Aktivkohlefilter 
reicht neben anderen Massnahmen (Filtration – Bodenpassage – Des-
infektion) aus, um sauberes Trinkwasser zu erhalten. Um auch in Zu-
kunft sicher zu sein, führen die IWB und die Hardwasser AG eine 
Machbarkeitsstudie zur Notwendigkeit und Wirkung einer weitergehen-
den Aufbereitung durch. 

 

                                                                                           
 


